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Die  Frauen der 9. Abteilung bei ihrer monatlichen Wanderung;  

hier: auf dem Weg zur Pfaueninsel; Foto: R. König 



Die „Berliner Turnerschaft“ ist ein 
Mehrspartenverein mit derzeit zwölf 
Fachbereichen, verteilt über aktuell 
sechs Berliner Bezirke.  

Zu den praktizierten Sportarten zählen 
neben dem Turnen, Leichtathletik, 
Schwimmen, Rudern und verschiedene 
Ballsportarten wie Handball, Floorball 
und Basketball. Mit unserer „Gymwelt“ 
in der Ohlauer Straße betreiben wir ein 
eigenes Kurssystem, nach dem Vorbild 
moderner Fitness-Studios.  

Nähere Informationen findest Du un-
ter: www.dieturnhalle.net 

Im Turnzentrum Vorarlberger Damm 
stehen uns eine Geräte- und Mehr-
zweckhalle zur Verfügung. Hier bieten 
wir leistungsorientiertes Turnen - auch 
für Kinder in der Turn-Talentschule Sal-
to - und ein Kursprogramm mit ver-
schiedenen Sportarten an. 

Zum 30.06.2019 zählte die „BT“ 3.131 
Mitglieder. 

Unser Verein 
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Jubilarehrung 2019 

Am Freitag, den 1. November findet 
die Jubilarfeier der BT in den Tegeler 
Seeterrassen statt. Alle Jubilare sind in 
der vergangenen MB-Ausgabe abge-
druckt gewesen.  

Aufgrund des Redaktionsschlusses 
wird ein Bericht erst in der kommen-
den Ausgabe zu lesen sein. 

Der Vorstand 

 

Korrektur 

In der vergangenen Ausgabe hat sich 
leider ein Fehler eingeschlichen: Der 
Beitrag der Ruderabteilung stammte 
korrekterweise von Suzan Celebi. 

Den Fauxpas bitte ich zu entschuldi-
gen. 

Die Redaktion 

 

 

  

Was alle angeht... 
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Stellenausschreibungen 

Wir suchen in verschiedenen Bereichen des Vereins Unterstützung und Hilfe. 
u.a. Unterstützung im Bereich der Vereinsverwaltung:  

Ein/e Mitarbeiter/in sowie eine studentische Hilfskraft in der Geschäftsstelle 
sowie im Sportbereich: 

Übungsleiter/-innen und Trainer/-innen 

 
Nähere Informationen unter: www.berlinerturnerschaft.de/jobs 

Bewerbungen an: 

Berliner Turnerschaft Korp. e.V. - Frau Alina Leonhardt, 
Buschkrugallee 163, 12359 Berlin 

Ursel Brenning 

Am Abend des 25.10.2019 ist unser 

langjähriges Ehrenmitglied Ursel 

Brenning im Alter von 88 Jahren nach 

kurzer, schwerer Krankheit verstor-

ben. 

Im Namen des Vorstandes sprechen 

wir ihren Angehörigen und der ge-

samten Ruderabteilung unser tief-

empfundenes Beileid aus. 

In der kommenden Ausgabe des MB 

werden wir ihrer ausführlich mit ei-

nem Nachruf gedenken. 

Dirk König 

für den Vorstand 



Wie jedes Jahr wieder 
von uns die BITTE an alle 
Abteilungsleiter, Über-
leiter/innen und Trainer/
-innen.  

Denkt daran Eure Abrechnungen, ob 
Jugendzuschuss-, Übungsleiter-, Hel-
ferabrechnungen oder sonstige Ausla-
generstattungen bis zum Dienstag, den 
10.12.2019 in der Geschäftsstelle ein-
zureichen!  

 

! ACHTUNG – SYSTEMUMSTELLUNG ! 

Wir bekommen per 01.01.2020 ein 
neues Verwaltungsprogramm! Mit der 
jetzigen Ausgabe möchten wir euch 
schon mal darüber informieren, dass 
es zum Jahreswechsel eine Systemum-
stellung geben und die Geschäftsstelle 
über einen gewissen Zeitraum nicht er-
reichbar sein wird. Genaue Angaben 
findet ihr dann im nächsten und letz-
ten Mitteilungsblatt des Jahres 2019 
sowie rechtszeitig online auf unserer 
Homepage 
www.berlinerturnerschaft.de.  

 

Ansonsten mussten wir uns von unse-
rer Mitarbeiterin Jessica Sch. nach ei-
nem Jahr verabschieden. Ihr Vertrag 
wurde nicht verlängert.  

Wir haben damit noch einmal die Auf-
gaben neu strukturiert und eine Mitar-
beiterin in Teilzeit für 25 Stunden/
Woche eingestellt. Seit September 

2019 heißen wir nun Nicole W. in un-
serem Team willkommen. Als ehemali-
ge aktive Wasserspringerin ist ihr das 
Vereinsleben und der Sport nicht 
fremd und sie kennt die Bedeutung 
von Belastbarkeit sowie Stress. Dazu 
besitzt sie eine Trainerlizenz C im Leis-
tungssport und trainiert Kinder in der 
Altersgruppe 6-16 Jahre. 2015 absol-
vierte Nicole eine kaufmännische Aus-
bildung und mit diesem Wissen wird 
sie uns u. a. in der Außendarstellung 
des Vereins und natürlich im Verwal-
tungsbereich auf der Geschäftsstelle 
tatkräftig unterstützen.  

 

Viele Grüße Euer  

Geschäftsstellen-Team 

 

 

 

 

 

 

Aus der Geschäftsstelle... 
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Vereinsmeisterschaften der Berliner 
Turnerschaft 2019 

Am Sonntag, den 29.09.2019 fanden in 
der Schönebergersporthalle die Ver-
einsmeisterschaften im Gerätturnen 
statt. In diesem Jahr gab es so viele Vo-
ranmeldungen wie seit Jahren nicht 
mehr.  

In Folge dessen entschied ich, um ei-
nen reibungslosen ruhigen Wettkampf 
ermöglichen zu können, zwei Durch-
gänge turnen zu lassen. Nebenbei 
ergab sich dadurch auch eine bessere 
Betreuungslage und einige der Turne-
rinnen konnten als Kari zur Verfügung 
stehen.  

Mit insgesamt 88 Turnerinnen und 17 
Turnern war eine Teilnahmesteigerung 
von über 25 Prozent gegenüber den 
Vorjahren zu verzeichnen.  

Die männlichen Teilnehmer stammten 
allesamt aus der Gerätturnabteilung, 
während sich der weibliche Bereich 
aus Teilnehmerinnen der Gerätturnab-
teilung (39 Turnerinnen), der 11. Abtei-
lung (33), der 13. Mädchenabteilung 
(7), der 13. Freizeitabteilung (4), der 9. 
Mädchenabteilung (3) und der 2. Mäd-
chenabteilung (2) zusammensetzte.  

Dank an alle Trainer/-innen und Teil-
nehmer/-innen und dank an alle, die 
den gesamten Tag mit uns verbrach-
ten!  

Hier möchte ich insbesondere Angelika 
Fischbach und Silke Bernstädt hevor-

heben – sie bildeten das Rechenteam. 
Dank an Brit Gondolatsch und Annika 
Buchholz für das Schreiben der Urkun-
den. Dank an Vivien Chmielewski und 
Annie Bernstädt für die Idee, Organisa-
tion und Durchführung der Eingangs-/
Anmeldungskontrolle.  

Mein persönlicher Dank geht an Ange-
la Schwarzwälder, einerseits für ihr Be-
harren darauf, die Geräte durch Jörn 
Kasper aufbauen zu lassen und ande-
rerseits für ihre Leitung des Kampf-
richterwesens.  

Auch wenn der erste Durchgang etwas 
in Verzug geriet, hat sich die gestaffel-
te Durchführung des Wettkampfes ren-
tiert. Es hat bemerkenswert zur ruhi-
gen Wettkampfatmosphäre beigetra-
gen und somit einen fairen Wettkampf 
für alle ermöglicht. Wir sahen an dem 
Sonntag herausragende Leistungen in 
den verschiedenen Leistungsstufen 
von den Kleinsten in der AK6, also den 
6-jährigen, bis hin zu den Erwachse-
nen.  

Immer noch schade, dass nicht noch 
mehr Abteilungen an diesem schönen 
Wettkampf teilnehmen. Noch trauriger 
macht es mich jedoch zu sehen, dass 
trotz großer Zahl an jungen Turnern 
und Turnerinnen so wenig Publikum zu 
verzeichnen ist – nicht einmal auf je-
de/n Aktive/n kommt ein Zuschauer.  

Tillmann Fischbach, Vertreter  
der Fachbereichsleiter im Vorstand  

Fachbereichsleiter im Vorstand 
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Beste Wünsche 

50. Geburtstag    

Berger Nicole  Jazzdance (Fördermitglied) 

Bloch Anja  Gymwelt OHL Step&Shape 

    

55. Geburtstag    

Nibbe Petra  Ruderabteilung 

    

60. Geburtstag    

van Bracht Martin  Turnzentrum/Gerätturnen 

    

65. Geburtstag    

Böttger Sieglinde 1. Frauenabteilung/Gymn. 

    

70. Geburtstag    

Gruschla Hans-Jürgen  Wirbelsäulengymnastik 

    

75. Geburtstag    

Diederichs Rosemarie 5. Frauenabteilung 

Reimann Heidemarie 5. Gymnastikabteilung 

Litzke Heidemarie 9. Frauenabteilung/Gymn. 

    

80. Geburtstag    

Vollmer Helmut 2. Männerabteilung 

Tessmer Karin 2. Gymnastikabteilung (Fördermitglied) 

Markens Ingrid 7. Frauenabteilung 

Slosarek Rosemarie 5. Frauenabteilung 

Holtkamp-Liese Brunhild 10. Frauenbewegungsabteilung 

Schröder Jutta  Wirbelsäulengymnastik 

Eppler Horst  Ruderabteilung 
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Beste Wünsche 

81. Geburtstag    

Stachowski Peter 7. Männerabteilung 

    

82. Geburtstag    

Siggel Ulrich 3. Männer-/Frauenabteilung/Gymn. 

Brenning Frank-Detlef  Ruderabteilung 

    

83. Geburtstag    

Karus Dieter 9. Männerabteilung 

    

84. Geburtstag    

Kotsch Joachim  Ruderabteilung 

    

87. Geburtstag    

Hollstein Claus 6. Männerabteilung 

Schiewer Edwin 6. Männerabteilung 
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60 Jahre 1. Klein-
kinderabteilung  

Als am 1. Novem-
ber 1959 die 1. 
Kleinkinderabtei-
lung gegründet 
wurde hat sicher-
lich niemand da-
mit gerechnet, 
dass ein und die-
selbe Person, 
nämlich Brigitte 

(Gitti) Delbrouck, damals noch Brigitte 
Paul, diese Abteilung so lange leiten 
wird.  

Da Brigitte noch nicht volljährig war, 
brauchte sie für diese Amt Unterstüt-
zung durch „Erwachsene“. Diese wur-
de ihr zuteil und so konnte sie die Zeit 
bis zur selbstständigen Leitung über-
brücken.  

Als verantwortliche Abteilungslei-
terin ist es ihr gelungen mehrere 
Interessierte als Mitarbeiter zu 
gewinnen. Daraus entstanden 
teilweise Freundschaften die bis 
heute gehalten haben.  

Mehrere Generationen hat sie in 
den sechzig Jahren betreut. Wenn 
Brigitte durch den Graefe-Kietz 
läuft hört man schon öfter mal 
wie jemand „Gitti“ ruft und es zu 
einem Gespräch kommt.  

Wir feiern den Jubiläumstag eine 
Woche später in der Turnhalle 

der Albrecht-von-Graefe-
Schule mit vielen Wegbe-
gleitern.  

Mehr davon dann im nächs-
ten MB.  

Viele Grüße  
Reinhard Delbrouck 

 
 
 
 

 
 
Pinguincup 2019 
Hier noch ein nachgereichtes Foto mit 
„Heidi und ihren Jungs und Mädels“ 
beim Pinguincup am 7. September 
2019.  „Es war ein toller Tag.“ 

Daniela Rende 

Kleinkinderturnen 
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6. Frauen-Abteilung 

 

Liebe Sportkameradinnen ! 

Am 1. November wurden vier Frauen 
der 6. Abteilung geehrt, Eveline Nest 
und Elke Krugler sind nunmehr seit 65 
Jahren im Verein, Marianne Kersten 60 
Jahre und Renate Engler 40 Jahre. Da-
bei denkt man oft und gerne zurück, 
wieviel schöne Stunden wir miteinan-
der verbracht haben. Vierzigmal waren 
wir zusammen verreist und jeder hatte 
dabei seine eigenen Erlebnisse, die ei-
nem keiner nehmen kann. Aber wir 
wissen auch, dass es sich lohnt etwas 
für die Gemeinschaft zu tun.  

Ich sage Dankeschön für die vielen Jah-
re in der Gemeinschaft mit Euch und in 
der 6. Frauenabteilung.   

Marianne 

 

7. Frauen-Abteilung 

Nun kann unsere fleißige Sportabzei-
chen machende Turnschwester Ingrid 
ihre 8te Null feiern. Dazu unseren 
herzlichen Glückwunsch und wir wün-
schen Dir, Ingrid alles Gute vor allem 
Gesundheit und dass Du einen schö-
nen Ehrentag verleben kannst. Ein be-
sonderer Glückwunsch geht an Manue-
la, die nun auch schon der B.T. 50Jahre 
die Treue hält. Alles Gute und wir 
hoffen, dass Du dich auch weiterhin in 
deiner 7teh noch lange wohlfühlst und 

du gerne zur Halle kommst. Zu unseren 
gemütlichen Adventsabend möchten 
wir uns in diesem Jahr schon am 
10.12.2019 in der Halle treffen .Nähre 
dann in der Halle! 

Irene Hein 

Monika St., Waltraud und Irene H. 
Herzlichen Glückwunsch! Foto: privat 

Allgemeines Turnen 
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7. Männer-Abteilung 

Hallo, Sportsfreunde!  

So langsam kommt das Ende von 2019 
in Sicht, die Festtage tauchen dräuend 
am Horizont auf und wir wollen wie je-
des so auch dieses Jahr mit einem ge-
mütlichen, vorweihnachtlichen Essen 
und Beisammensein ausklingen lassen. 
Der Termin wurde ja bereits bei der 
letzten Weihnachtsfeier auf den 6. De-
zember (Nikolausi!) festgesetzt. Als Lo-
kalität haben wir uns diesmal das Res-
taurant Zum Alten Krug, Alt-Rudow 59 
(Ecke Köpenicker Straße, gegenüber 
der Alten Dorfschule), ausgeguckt. Wir 
treffen uns wie immer gegen 18:00 
Uhr. Neben der normalen Speisekarte 
sind auch Gänsebrust und -keule im 
Angebot, die aber vorbestellt werden 
müssen. Eine kurze Rückmeldung, wer 
teilnehmen und wer à la carte oder 
Gans essen möchte, erbitte ich bis 22. 
November.  

Und als Kontrastprogramm dann noch 
die einzige sportliche Erfolgsmeldung 
im Jahr, an der unsere Abteilung – 
wenn auch nur sehr indirekt – beteiligt 
ist: Holger ist am 29. September wie-
der den Berlin-Marathon gelaufen 
(oder dieses Jahr eher geschwommen). 
Lieber Holger, herzliche Glückwünsche 
und unser aller Hochachtung zum 
Überstehen der 42 und ein paar 
Zerquetschte Kilometer!  

Die Jubilarfeier fand dieses Jahr ohne 

uns statt, aber selbstverständlich wol-
len wir trotzdem nicht verabsäumen 
der Jubilarin aus unserer 
„Schwesterabteilung“ Manuela 
Schiffke ganz herzlich zu ihrer 50-
jährigen Mitgliedschaft in unserem 
Verein zu gratulieren. Liebe Manuela, 
herzlichen Glückwunsch und weiter so!  

So, und damit bleibt mir nur noch, al-
len weiterhin einen schönen, bunten 
und hoffentlich nicht zu nassen Herbst 
zu wünschen.  

Andreas Kohn 

 

9. Mädchen-Abteilung  

Für den Pinguin-Cup am 07.09. hatten 
sich sechs Mädchen angemeldet. Lei-
der sind nur zwei erschienen. Das ist 
sehr unschön! So etwas darf nicht wie-
der vorkommen. Katinka und Silina 
sind da gewesen und hatten viel Spaß. 
Beide haben mehr als die nötigen 
Punkte erreicht, um eine Urkunde und 
eine Überraschung in Form eines nied-
lichen Plüsch-Pinguin zu bekommen. 
Euch beiden herzlichen Glückwunsch. 
Dem Organisationsteam herzlichen 
Dank für die gelungene Veranstaltung 
und Ina für die tollen Tänze zum aus-
füllen der Zeit bis zur Siegerehrung. 

Bei den Vereinsmeisterschaften am 
29.09., in der Schöneberger Sporthalle, 
haben drei unserer Mädchen teilge-
nommen und sich trotz der ungewohn-

Allgemeines Turnen 
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ten Atmosphäre tapfer geschlagen. 
Unsere Mädchen mussten zum ersten 
mal die P5 am Boden nach Musik auf 
einem harten Bodenläufer turnen. Als 
Leni an der Reihe war wurde gleichzei-
tig auf der daneben  liegenden Boden-
fläche eine Kürübung nach Musik ge-
turnt, so dass Leni ihre Musik nicht 
mehr hören konnte. Als Josephine auf 
dem Schwebebalken turnte, wurde ei-
ne Kür-Musik so laut gespielt, dass sie 
vor Schreck die Übung vergaß und drei 
mal den gleichen Sprung turnte, was 
natürlich zu Abzügen führte. Für alle 
drei war es ungewohnt am Reck zu tur-
nen, da wir in unserer Halle seit der 
Renovierung kein Reck mehr haben 
und immer an dem viel dickeren Bar-
renholmen üben müssen. Unter diesen 

Umständen können wir mit den Ergeb-
nissen zufrieden sein. Im Jahrgang 
2009 hat Leni den 8. Rang belegt. Jo-
sephine wurde 7. und Greta 8. Beide 
Jahrgang 2008 mussten gegen Mäd-
chen der Jahrgänge 2006, 2007 und 
2008 antreten, was so nicht geplant 
war! In beiden Riegen waren 14 Mäd-
chen am Start. Mein Dank geht an un-
sere Vorturnerin Yvonne. Sie hat Leni 
betreut, da sie in einer anderen Riege 
als Josephine und Greta turnen muss-
te. Schön dass ihr drei die Donnerstage 
genutzt habt  um zusätzlich für die Ver-
einsmeisterschaften zu üben.                                                                                                 

Gisela Köster 

 

9. Männer-Abteilung 

Herbstfahrt der 9. Männer  

Treffpunkt der 38. Fahrt am 02.09.19 
war Zeuthen, Dorfaue 5. Mit einem 
Mietboot der Fa. Kuhnle-Tours und 
dem Boot von Turnbruder Henry sta-
chen wir, mit 9 Mann in See (genauer 
gesagt in den Zeuthener See). Wir folg-
ten der Dahme in Richtung Königs 
Wusterhausen, also stromaufwärts. 
Wir passierten die Schleuse Neue 
Mühle, den Krimnicksee, den Krü-
pelsee und folgten der Dahme ca. 7 km 
bis in den Dolgensee. Weiter, in dem 
wir die Dahme verließen, zum Langer-
see und durch den „Sauwinkel“ zum 
Wolzinger See. Es folgte eine beeindru-
ckende Strecke von ca. 10 km Länge 

Allgemeines Turnen 
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Foto: Yvonne Mählitz 



durch den Storkower Kanal mit seinem 
wunderschönen Naturschutzgebiet 
„Philadelphia“, bis zur Schleuse Stor-
kow. Durch die Klappbrücke Storkow 
über den Großen Storkower See nach 
„Wendisch Ritz“ am Scharmützelsee. 
Nach einem Rundgang im Ferienpark 
ein Abendessen im „Schilfhaus“. Über-
nachtung im Hafen, natürlich auf unse-
ren Booten.  

Am Mittwochmorgen kleine Runde auf 
dem Scharmützelsee und anschließend 
die Rückfahrt in umgekehrter Reihen-
folge. Nach sehr gemütlichen Tagen 
überwiegend an Bord, bei angeneh-
men Temperaturen und viel Sonnen-
schein, konnten wir das angemietete 
Boot am Freitag um 11:00 Uhr in 
Zeuthen wieder abgeben. (hier viel-
leicht das Foto, von Jürgen Weber)  

Unseren Bootsführern Henry und dem 
Organisator Jürgen Kelch auf diesem 

Wege noch einmal ein ganz 
herzliches "Danke Schön", aber 
auch allen Helfern an Bord.  

Das gute Wetter, die schöne 
Umgebung, die harmonische 
Stimmung an Bord, haben uns 
allen gut getan und wir freuen 
uns schon auf ein Nächstes mal.  

Horst König  
Foto: Jürgen Weber  

 

Unser Turnbruder Dirk König hat 
wieder “zugeschlagen”!  

Als Teilnehmer am 46. Berlin-
Marathon bewältigte er die Strecke, 
trotz relativ geringer Trainingseinhei-
ten, in der Zeit von etwas unter 4 Stun-
den (Netto-Zeit: 03:59:46).  

Lieber Dirk, herzliche Glückwünsche zu 
deinem Erfolg, wir bekräftigen diese 
mit unserem Turnergruß „Gut Heil“, 
deine 9. Männerabteilung und  

Horst König / Foto: privat 
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11. Abteilung 

Unsere Riege F zeigte ihre ersten Kü-
ren bei den Vereinsmeisterschaften 
2019  

Riege F, welche im Frühjahr noch in 
der Landesliga P5 startete, macht den 
Sprung in den Kürbereich. Sehr aufge-
regt und doch sehr stolz, ihre Küren 
zeigen zu dürfen, traten Alma, Johan-
na, Lindi, Antonia und Marianna in der 
LKIV (Jahrgang 2008 und 2009) gegen 
fünf Turnerinnen der Gerätturnabtei-
lung an, während Liv (Jahrgang 2011) 
sich ganz allein gegen fünf der Ge-
rätturnerinnen der Jahrgänge 2010 
und 2011 stellte.  

Alle zeigten in ihren ersten Kürwett-
kämpfen, dass sie toll dafür trainiert 
hatten. Aufgrund von Nervosität und  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

der Befürchtung, ihre Reihenfolge 
nicht mehr zu beherrschen, konnten 
noch nicht alle Trainingsleistungen auf 
den Punkt übertragen werden.  

Die Mädels zeigten uns dennoch sehr 
schöne Übungen und haben mal wie-
der Kampfgeist, Durchhaltevermögen 
und ihr turnerisches Können unter Be-
weis gestellt.  

Marianna, die noch krankheitsge-
schwächt an den Start ging, hatte, da 
sie auch das letzte Training vor dem 
Wettkampf verpasste, einen erschwer-
ten Tag – toll, dass sie trotzdem da 
war! Liv, welche ohne ihre Mädels in 
einer Riege war, überzeugte durch ei-
ne Wettkampfhärte als wäre sie schon 
seit Jahren im Wettkampfgeschäft.  

Allgemeines Turnen 

BT 134. Jahrgang • Nr. 8 • Seite 14 



(Anmerkung von Tillmann: Den Sprung 
fand ich unterbewertet - war sie doch 
aus ihrer Wettkampfklasse die einzige, 
die einen Sprungüberschlag und nicht 
ein Sprung in Schiffchenposition zeig-
te.)  

Der Wettkampftag hat uns Trainern er-
neut die tolle Entwicklung der Mäd-
chen gezeigt, worauf wir unendlich 
stolz sind. Wir freuen uns schon heute 
auf die Liga 2020.  

Euer Trainerteam 

 

Turnerinnen der 11. Jugend- und Frau-
en bei den Vereinsmeisterschaften 

Nach der Beteiligung als Kari und Be-
treuer im 1. Durchgang waren die Tur-
nerinnen unserer „Riege 
B“ und „Juti-Abteilung“ 
unter sich in der Kür mo-
difiziert Leistungsklasse III 
(kurz KM LKIII) und 
durften ihr Bestes geben. 
Unsere Lillian hat sich ei-
nen packenden Zwei-
kampf mit einem Mäd-
chen der Gerätturnabtei-
lung geleistet – welcher 
am Ende zu Platz 1 führ-
te. Und unsere Clara, wel-
che in der KM LK IV antrat 
hatte die glückliche Situa-
tion, die einzige in ihrer 
Wettkampfklasse gewe-
sen zu sein.  

Bei Jugend und Frauen gab es sehr 
schöne neue Elemente am Stufenbar-
ren von Konter über Sohlwelle bis hin 
zur ersten vollständigen Übung zu se-
hen. Eine Entwicklung, welche gewisse 
Erwartungen für die nächste Liga-
Saison weckt.  

Die neuen Übungen am Boden und 
Balken trugen erste Früchte, welche 
nun durch weitere Trainingseinheiten 
optimiert werden. Der Sieg bei den 
Frauen ging an Alicia, welche sich mit 
diesem Tag ins Ausland verabschiedete 
- ein schönes selbstverdientes Ab-
schiedsgeschenk. Ebenso freute uns 
der lang erwartete erste Sieg von Lou 
bei Vereinsmeisterschaften.  
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Es haben alle Mädchen und Frauen toll 
geturnt und waren, trotz des langen 
Tages, von der ersten bis zur letzten 
Minute voll dabei.  

Mädels, wir sind stolz auf euch!  

Eure Trainer  
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Herzlichen Glückwunsch an alle Elfen des 

ersten Durchganges – ihr ward spitze!  

Vielen Dank an Trainer und Karis.  

alle Fotos: 11. Abt. 

Vereinsmeisterschaften der BT 

Auf den kommenden drei Sei-
ten findet ihr eine zusammen-
fassende Collage der Siegereh-
rungen der Vereinsmeister-
schaften 2019. 

Ein herzlicher Dank an die 11. 
Abt. für die Übersicht und Bil-
der. Wir hoffen, ihr könnt Euch 
erkennen.  

Die Redaktion 



 

Bildercollage der Siegerehrungen bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften der BT; Foto: 11. 



 

Bildercollage der Siegerehrungen bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften der BT; Foto: 11. 



 



13. Mädchen-Abteilung 

Norddeutsche Meisterschaften 2019 
in Uetze  

Vom 13.-15. September fanden die 
Norddeutschen Meisterschaften der 
TGW/TGM dieses Jahr in Uetze in der 
Nähe von Hannover statt. Gut vorbe-
reitet waren wir, doch am Donnerstag, 
dem letzten Training vor dem Wett-
kampf, hat sich Chiara leider am Hand-
gelenk verletzt, so dass sie fürs Werfen 
und Turnen ausfiel.  

Freitagnachmittag sind wir dann trotz-
dem guter Stimmung mit den Autos 
losgefahren und waren auch schon ge-
gen 19.30 Uhr dort. Mit dabei waren 
diesmal Michelle Bonet, Hannah Mül-
ler, Chiara Rüdiger, Gina Rüdiger, Julia 
Schneider, Annika Schubert, Chiara 
Schubert, Lilli Weid und Maren Weid. 
Nach der Passkontrolle ging es auch 
schon ins Klassenzimmer Schlafsack 
und Isomatte auspacken und noch kurz 
was essen. Durch den kurzfristigen 
Ausfall von Chiara mussten wir unbe-
dingt noch die Turnübung umstellen, 
da wir dafür noch keine Zeit hatten. Al-
so sind wir nochmal in die Übungshalle 
gegangen, haben noch einige Laufwe-
ge, sowie auch Positionen und Forma-
tionen geändert, bevor wir alle zur Ru-
he kommen konnten. So richtig ruhig 
und gut hat jedoch keiner geschlafen, 
da wir alle ständig die Übung immer 
wieder im Kopf durchgegangen sind, 
um beim Wettkampf nichts zu verges-

sen.  

Samstagmorgen um 8.00 Uhr hat der 
Wecker geklingelt und nach dem Früh-
stück konnten wir uns diesmal etwas 
Zeit lassen, um unsere Wettkampfta-
sche zu packen, uns zu frisieren und zu 
schminken, da unser Wettkampfbeginn 
erst um 11.00 Uhr war. Pünktlich um 
10.30 waren wir auf dem Sportplatz 
zum Werfen und haben uns ordentlich 
aufgewärmt und eingeworfen, denn 
die 10 Punkte wollten wir auch diesmal 
erneut beim Werfen erreichen. Trotz 
herrlichem Wetter, konnten wir letzt-
endlich nicht unsere besten Würfe zei-
gen, jedoch hat die Gruppenleistung 
für die 13m im Durchschnitt gereicht 
und zum ersten Mal hatten wir es ge-
schafft bei den Norddeutschen unsere 
10 Punkte im Werfen zu kriegen.  

Das war ein toller Start für uns und 
hochmotiviert ging es direkt weiter in 
die Übungshalle zum Eintanzen. Viel 
Zeit blieb uns dann doch nicht mehr, 
also hieß es schnell, aber ordentlich 
warm machen, Spagate dehnen und 
die Übung noch ein letztes Mal ab-
schreiten. Um 12.30 waren wir dann 
die ersten in diesem Tanzblock, wes-
halb die Halle noch nicht so sehr gefüllt 
war, doch auch so haben wir eine tolle 
Performance abgeliefert – sehr syn-
chron und immer ein Lächeln im Ge-
sicht. Obwohl alles wie gewünscht lief, 
haben wir nur 9,10 Punkte für unseren 
Tanz bekommen, womit wir nicht zu-
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frieden waren.  

Wir konnten eine kurze Pause im Zim-
mer einlegen, um was zu essen, die 
Haare neu zu flechten und uns aufs 
Turnen vorzubereiten. Anschließend 
mussten wir uns noch ein letztes Mal 
Kraft und Energie tanken. Alle Partner-
teile, Sprünge und Leistungsteile ha-
ben wir nochmal eingeturnt und vor 
allem auch die kurzfristigen Änderun-
gen besprochen.  

Wir alle waren sehr nervös, obwohl wir 
durch das viele Training gut vorberei-
tet waren und eine leistungsstarke 
Übung hatten. Beim Auftritt lief dann 
jedoch nicht alles rund – einige Teile 
wurden nicht sicher gelandet, sowie 
auch nicht sauber ausgeturnt, aber 
nichtsdestotrotz haben wir eine syn-

chrone und gute Übung gezeigt.  

Nach dieser Anspannung waren wir al-
le froh, dass wir nun alle drei Diszipli-
nen hinter uns hatten und warteten er-
schöpft, aber auch glücklich auf unsere 
Punkte. Mit den 9,15 Punkten waren 
wir auch hier nicht ganz zufrieden, da 
wir wussten, dass wir mit dieser Übung 
eine deutlich höhere Bewertung 
hätten kriegen können.  

Nun konnten wir erstmal entspannen 
und haben uns von der Tribüne aus 
noch fast bis zum Ende die restlichen 
Turnübungen angeschaut. Nach dem 
Abendessen war es auch schon Zeit für 
die Siegerehrung mit anschließender 
Siegerfeier.  
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Insgesamt haben wir in der TGW Er-
wachsene mit 28,25 Punkten den 6. 
Platz belegt. Die Siegerehrung hat sich 
etwas hingezogen, da es nach jeder Eh-
rung der einzelnen Kategorien auch 
noch eine Vorführung gab. Somit war 
es nach 22 Uhr bis die letzten ihre Ur-
kunden erhalten haben und die Feier 
anfing. Am Sonntagmorgen sind wir 
schon relativ früh nach dem Frühstück 
um kurz vor 10 losgefahren und sehr 
gut nach Berlin durchgekommen, dass 
wir um 12 wieder alle zu Hause waren.  

Ich bin stolz auf unsere Leistungen 
und, dass wir so eine fantastische 
Gruppe sind – die Amazonen. Ich freue 

mich schon auf die Deutschen Meister-
schaften vom 4.-6. Oktober in Regens-
burg, dort können wir uns nochmals in 
vollster Stärke präsentieren.  

Mädels, ihr wart SPITZE!!!  

Eure Hannah 

Fotos: 13. Abteilung  
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Erfolgreicher Abschluss der TGW/TGM 
bei den Deutschen Meisterschaften 
2019 in Regensburg  

Nur drei Wochen nach den Norddeut-
schen Meisterschaften standen auch 
schon wieder die Deutschen Meister-
schaften der TGW/TGM vom 4.-6. Ok-
tober in Regensburg an.  

Mit leicht veränderter Mannschaft sind 
wir am Freitagnachmittag mit dem BT 
Bus losgefahren. Zum einen ist Chiara 
S. Ende September nach Neuseeland 
geflogen, um nach dem Abitur einige 
Monate zu reisen; wir wünschen dir 
viel Spaß und hoffen, dass du heile 
wieder zurückkommst.  

Zum anderen ist Jannah grade einmal 
einige Wochen vorher aus ihrem Aus-
landsjahr in Frankreich wiedergekom-
men und direkt wieder bei uns einge-
stiegen und hat mit für den Wettkampf 
trainiert.  

Mit dabei waren somit 
diesmal Annika L., An-
nika S., Chiara R., Gina, 
Hannah, Jannah, Lilli, 
Maren und Michi.  

Direkt nach unserer An-
kunft sind wir zur Pass-
kontrolle gegangen, die 
sich jedoch etwas hin-
gezogen hat, da es eini-
ge Probleme mit der 
(Um-)Meldung gab und 
wir das mit mehreren 

Leuten klären mussten, bevor wir dann 
endlich in unser Zimmer konnten. Dort 
haben wir kurz noch was gegessen und 
sind auch unsere Übungen abge-
schritten, um kleine Änderungen noch-
mal zu besprechen. Lange wach waren 
wir nicht mehr, da unser Wett-
kampftag am nächsten Morgen schon 
früh anfing.  

Am Samstag hatten wir folgenden Zeit-
plan: 6:30 Uhr Frühstück, 8:30 Uhr 
Werfen, 11:00 Uhr Turnen und 12:30 
Uhr Tanzen. Um 6 Uhr klingelte der 
Wecker und wir haben uns schon unse-
re Turnfrisuren geflochten und unsere 
Wettkampftaschen gepackt bevor es 
dann zum Frühstück ging, da wir zwi-
schen den einzelnen Disziplinen nicht 
so viel Zeit hatten und wir jeweils von 
der der einen zur anderen Wettkampf-
stätte laufen mussten. Noch während 
wir zum Sportlatz gelaufen sind, hat es 
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angefangen zu regnen, sodass der Ra-
sen und die Laufbahn nass und rut-
schig waren. Nachdem wir uns or-
dentlich aufgewärmt und etwas ge-
dehnt hatten, fingen wir an uns einzu-
werfen; das klappte nicht so gut wie 
erwartet, da der Ball durch den Regen 
doch relativ nass war und trotz des Ab-
trocknens mit unseren Handtüchern 
immer noch leicht aus den Händen ge-
rutscht ist. Als wir dann schließlich 
dran waren, haben wir alle unser Bes-
tes gegeben, denn wie auch schon bei 
den Norddeutschen wollten wir wieder 
die 10 Punkte im Werfen holen. Dazu 
hat es leider nicht ganz gereicht, aber 
mit einer Durchschnittsweite von 
12,93m haben wir trotzdem noch 9,95  

Punkte bekommen.  

Anschließend sind wir weiter zur Sport-
halle, in der wir Turnen und Tanzen 
hatten, gelaufen und haben so lang-
sam angefangen uns warmzulaufen 
und zu dehnen. Die Nervosität und An-
spannung stiegen bei allen an. Wir ha-
ben nochmal Sprünge und Partnerteile 
geübt, sowie den Ablauf der Übung. 
Mit leichtem Zeitverzug waren wir 
schließlich dran und wir zeigten eine 
ordentliche und synchrone Übung oh-
ne größere Stürze. Völlig außer Atem 
warteten wir nun gespannt auf unsere 
Punkte, bevor wir wieder in die Ein-
turnhalle gingen, um uns aufs Tanzen 
vorzubereiten. Für unsere Turnübung 
haben wir 8,90 Punkte bekommen, 

womit wir ganz zufrieden waren.  

Viel Zeit blieb uns danach nicht für die 
Vorbereitungen zum Tanzen, also ha-
ben wir uns schnell umgezogen und 
die Änderungen noch ein letztes Mal 
besprochen. Auch beim Tanzen gab es 
eine Verzögerung, doch als wir dann 
dran waren, haben wir eine sehr gute 
Performance abgeliefert, mit viel Aus-
druck und Energie getanzt und das 
Publikum, sowie die Kampfrichter be-
geistert. Bis auf einen kleinen Wackler 
bei der Endpose haben wir saubere 
Sprünge und Drehungen gezeigt. Über 
die Bewertung von 9,35 Punkten ha-
ben wir uns alle sehr gefreut und wa-
ren super zufrieden damit – das waren 
unsere besten Punkte, die wir je bei 
den Deutschen für unseren Tanz be-
kommen haben.  

Wir alle waren sehr erleichtert, dass 
unsere Übungen beim letzten Mal so 
gut geklappt haben, denn ab nächstem 
Jahr werden wir sowohl im Turnen als 
auch im Tanzen neue Übungen zeigen, 
auf die wir uns schon freuen. Da es 
grade einmal 13:30 Uhr war, konnten 
wir uns jetzt entspannt auf die Tribüne 
setzten und noch bis zum Ende den an-
deren Mannschaften zugucken.  

Nach dem Wettkampfende gegen 16 
Uhr sind wir in unser Zimmer zurückge-
gangen, konnten duschen gehen und 
auch endlich zum Abendessen gehen, 
bevor dann um 20 Uhr die Siegereh-
rung in der Turnhalle stattfand.  

Allgemeines Turnen 

BT 134. Jahrgang • Nr. 8 • Seite 24 



Wie jedes Mal durfte nach jeder Eh-
rung eine Mannschaft nochmal ihre 
Übung zeigen. Als es dann zur Sieger-
ehrung der TGW Erwachsene kam, ha-
ben wir alle gespannt auf unsere finale 
Platzierung gewartet; und von insge-
samt 30 Teilnehmern in unserer Kate-
gorie haben wir mit 28,20 Punkten den 
14. Platz belegt. Mit diesem hervorra-
genden Ergebnis konnten wir auf der 
anschließenden Siegerparty ausgelas-
sen feiern.  

Mädels, ihr wart SPITZE!!! Ich bin stolz 
auf euch und unsere spitzen Leistun-
gen dieses Jahr. Ich freue mich schon 
aufs nächste Jahr mit euch und unsere 
neuen Übungen.  

Eure Hannah 

 

Vereinsmeisterschaften 2019  

Am 29.09. fanden die diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften in der Schöneber-
ger Sporthalle statt. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass dieses Jahr so viele 
Kinder mitgemacht haben und in der 
Wettkampfklasse P5 Jahrgangsstufe 09
-10 und 11-12 gestartet sind.  

Mit dabei waren Ella, Tonka, Oi-Ting, 
Talia, Eda, Lina und Dalia. Viel Zeit 
hatten die Kinder davor nicht zum 
Üben, da auch alle beim P2-P4 Wett-
kampf teilgenommen haben, der nur 
wenige Wochen vorher war. Aber die 
Mädels hatten die Reihenfolge der 
Übungen im Kopf und waren gut vor-

bereitet.  

Die Mädels haben sich um 9:15 Uhr 
vor der Halle getroffen und um 9:30 
Uhr hat auch schon die allgemeine Er-
wärmung begonnen. Pünktlich um 10 
Uhr folgte dann die Riegeneinteilung 
und direkt danach auch schon der 
Wettkampfbeginn. Geturnt wurden 
wie bei jedem Wettkampf alle 4 Gerä-
te: Sprung, Reck, Balken und Boden. 
Die einen waren aufgeregter, die ande-
ren weniger, jedoch zeigten alle Mäd-
chen gute und ordentliche Übungen.  

Der Wettkampf ging relativ zügig vo-
ran, so dass um 12 Uhr schon die Sie-
gerehrung stattfand.  

Insgesamt hatten wir tolle Ergebnisse 
mit folgenden Platzierungen:  

 

Jahrgang 09-10:  

1. Platz Tonka Bahrmann  

2. Platz Oi-Ting Lee  

3. Platz Talia Ulusoy  

5. Platz Eda Yenigeri  

10. Platz Lina Hamada  

11. Platz Dalia Hamada  

 

Jahrgang 11-12:  

3. Platz Ella Wiese  

 

Mädels, ihr habt einen hervorragenden 
Wettkampf gezeigt und wir sind stolz 
auf euch.  
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Wir hoffen ihr hattet alle erholsame 
Herbstferien; denn nach den Herbstfe-
rien geht es dann auch so langsam in 
die Vorbereitungen für die Weih-
nachtsfeier.  

Eure Hannah 

Foto: 13. Abteilung 
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2. Gymnastikabteilung  

Am Sonntag, den 22.09.2019, wander-
ten wir bei schönem Wetter durch den 
Tiergarten. Auch für uns Berliner gab 
es einiges zu entdecken oder aufzufri-
schen. Am Brandenburger Tor waren 
viele Menschen unterwegs, sodass wir 
einige Mühe hatten uns zu finden. 
Aber dann ging es los, vorbei am Musi-
ker-Denkmal, der Rosseau-Insel in 
Richtung Neuen See. Wir liefen am 
Landwehrkanal entlang, vorbei am 
Zoo, und zur Schleuse. Dort wechsel-
ten wir auf die andere Kanalseite und 
es ging weiter am Kanal und dann am 
Spreeufer entlang bis zur Schlossbrü-
cke. Dort erwarteten uns dann die 
Nichtwanderer und wir ließen diesen 
schönen Tag gemeinsam ausklingen.  

In den Herbstferien konnten wir unse-
re Halle nicht benutzen. Es sollte eine 
Grundreinigung stattfinden. Wir 
hoffen, dass es dann auch wirklich ein-
mal sauber ist.  

Im November haben wir einen beson-
deren Geburtstag, Karin Tessmer wird 
80 Jahre alt. Dazu gratulieren wir ganz 
herzlich und wünschen alles Gute.  

Eva Klein Gerda Maaß  

 

5. Gymnastikabteilung 

Hallo, liebe Gymmis! 

Die vorherige Ausgabe war eine Dop-
pelnummer, was mir leider nicht be-
kannt war. Darum werden die im Okto-

ber geborenen erst einmal nachträg-
lich gratuliert. 

Am 1.10.   Karin Finschow wurde 75 
Lenze. Sie ist sehr viel unterwegs. Aber 
wenn sie hier ist, ist sie auch eifrig bei 
der Gymnastik. Liebe Karin, bleibe wei-
ter wie du bist und verliere nie Deinen 
Humor. 

Am 19.10.   Hilde Woitag. Sie weilt lei-
der nicht mehr unter uns, aber wir ge-
denken ihrer weiterhin. 

Am 25.10.   Christa Meier, mit ihren 85 
Lenzen gibt sie sich noch große Mühe 
immer mitzuhalten. 

Am 30.10.   Ursula Hücker 

So, nun kommen die im November ge-
borenen an die Reihe. 

Am   1.11.   Heidi Raimann, auch sie 
begeht das 75. Lebensjahr. Heidi, unse-
re Bastelqueen macht eifrig mit, sie ist 
immer fleißig auf der Halle. 

Am   4.11.   Dorit Reitzig 

Am   5.11.   Brigitte Dietrich 

Am 11.11.   Ingrid Gebers 

Am 20.11.   Carla Dunkel 

Euch allen, von allen herzliche Glück-
wünsche und viele Jahre in unserer Ge-
meinschaft. 

Zitat:  „Das Lächeln ist ein Fenster, 
durch das man sieht, ob das Herz zu 
Hause ist.“ (aus Russland) 

Weiterhin wünsche ich Euch einen gol-
digen Herbst. 

      Ursula Hücker 
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9. Frauenabteilung -  Gymnastik und 
Tanz 

Am 8. September haben sich 5 Frauen 
der 9. Frauenabt. um 11 Uhr am Bahn-
hof Hennigsdorf zur Radtour getroffen. 
Bei herrlichem Sonnenschein und an-
genehmer Temperatur sind wir, nach-
dem wir die Einkaufspassage über-
quert haben, die Parkstr, entlang Rich-
tung Wald gefahren. Unser Weg führte 
uns dann  zwischen dem Wald und den 
letzten Einfamilienhäusern von Hen-
nigsdorf, bei herrlicher Ruhe, bis zum 
Havelkanal. Nun konnten wir den as-
phaltierten  Weg am Kanal entlang bis 
zur Brücke von Schönwalde-Glien ge-
nießen.  

Der Bau des Kanals, ursprünglich 
"Friedenskanal" genannt, wurde 1951 
durch einen Beschluss des Ministerra-
tes der DDR verfügt. Der Grund: die 
Umgehung, vor allem für Lastschiffe, 
des West Berliner Gebietes auf der 
Wasserstraße. Der Havelkanal beginnt 
bei Nieder Neuendorf und endet bei 
Ketzin. Er hat eine Länge von gut 30 

km, wurde innerhalb eines Jahres, un-
ter anderem mit Hilfe von Bewohnern 
aus Schönwalde, darunter unzähligen 
Frauen jeden Alters, fertiggestellt. In 
Schönwalde wird er durch eine Schleu-
se, die einen Höhenunterschied von 2 
Metern ausgleicht, reguliert. Diese 
Schleuse ist heute noch in ihrem Urzu-
stand und voll funktionstüchtig.  

Der wunderschöne Weg am Kanal en-
det vor der Brücke zwischen Schönwal-
de Dorf und Siedlung, wo wir eine 
Trinkpause einlegten. Da ich das Ange-
bot machte, bei uns Kaffee zu trinken 
und frischen Pflaumenkuchen zu pro-
bieren, haben alle darauf verzichtet, 
für ein warmes Mittagessen einzukeh-
ren.  

Wir folgten ein kurzes Stück dem Rad-
weg Berlin Kopenhagen in Schönwalde. 
Nach einer kleinen Runde durch die 
Siedlung, vorbei an dem neuen Ju-
gendfreizeitheim, der neuen Grund-
schule mit der noch neueren Turnhalle, 
der Baustelle für ein neues Senioren-
heim und dem wunderschön gelege-

Gymnastik und Tanz 
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7. Gymnastik-Abteilung such Übungsleiter/in 

Wir suchen schnellstmöglich eine/n Übungsleiter/in für die 7. Gymnastikgruppe. 
1 x wöchentlich ca. 20-25 Personen. 

Übungsort: Sonnen-Grundschule, Dammweg 228, 12057 Berlin (Neukölln) 

Übungszeit: donnerstags 19:30 – 21:00 Uhr 

Kontakt: Margit Schöps, Telefon: +49-(3341)-4705024,  
E-Mail: m-schoeps@arcor.de 

mailto:m-schoeps@arcor.de


nen Kindergarten fuhren wir die Schul-
allee entlang. Dort steht noch die alte 
Schule, die Horst und Reinhard König 
in der Nachkriegszeit besuchten, aber 
heute anderweitig genutzt wird.  

Bei einem Abstecher zum Badesee, in 
dem sich die Bäume ringsum wunder-
bar spiegelten, machten wir ein Erin-
nerungsfoto und dann ging es auf di-
rektem Weg zum von Udo schon ge-
deckten Kaffeetisch auf der Terrasse.  

Nach dieser erholsamen Pause fuhren 
wir  weiter zur Steinernen Brücke, die 
ehemalige Grenze zu Berlin, wo wir 
uns trennten und jeder seinen Weg 
nach Hause genommen hat.  

Vielen Dank an Gudrun für die schöne 
Radtour. Es war wieder ein wundervol-
ler Tag.  

Gisela Köster 

Gymnastik und Tanz 
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Hallo Handballfreunde!  

Es war wieder unser Hollenbek-
Wochenende, vom 13.09.-15.09.2019  

Freitag, 13.09.2019: Hollenbek - Groß 
Zecher – Gudow – Schlenker um die 
Autobahn – Gudow – Hollenbek (52 
km)  

Heute ging es wieder einmal gemein-
sam nach Hollenbek. Die Beteiligten 
Andy, Bulli, Fritze, Rolle und Torsten in 
zwei Gruppen ab ca. 09:00 Uhr auf ge-
trennten Wegen Richtung Hollenbek. 
Wir schafften es ohne weitere Abspra-
che, beinahe zeitgleich, trotz aller 
Staus unterwegs, in Hollenbek einzu-
treffen. Am Lokal Countryside mussten 
wir uns, wie immer, draußen fertig ma-
chen für die Straße, aber wie immer ei-
nes unserer leichtesten Übungen. Den 

letzten Lidstrich angelegt und ging es 
auch gleich Richtung Groß Zecher zum 
Lokal „Maräne“ zur Nahrungsaufnah-
me, die 8,75 km waren schnell gefah-
ren.  

Natürlich durften die Hechtklößchen in 
der Maräne nicht fehlen, sie waren wie 
immer hervorragend. Die anderen Ge-
richte waren auch sehr gut, aber 
Hechtklößchen sind doch etwas beson-
deres.  

Im Gegensatz zum letzten Jahr blieb 
das Wetter stabil und wir konnten uns 
nach dem Essen wieder auf die Strecke 
begeben. Auf der Strecke sahen wir 
schon einmal den Hinweis Hollenbek in 
1,5 km. Aber nicht Torstens Planung, 
so direkt, es war noch zu früh. So be-
gab es sich, das wir den nächsten Ab-

zweig nach links nah-
men und uns wieder 
von Hollenbek 
entfernten. Gudow 
war das nächste Ziel 
und dann ab über die 
Autobahn mit einem 
Schlenker über Be-
senthal wieder nach 
Gudow, kennen wir 
schon. Aber jetzt di-
rekt nach Hollenbek. 
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Die Teilnehmer: 
Gräte, Rolle, 
Torsten, Andy, 
Bulli, und Fritze; 
Foto: G. Uebler 



Ziemlich zeitgleich traf auch Gräte ein, 
der wegen seiner notwendigen Anwe-
senheit auf der Arbeit erst später los 
fahren konnte.  

Wir machten uns fein, denn Detlef 
hatte uns in seine Privatgemächer zu 
seinem 69. Geburtstag eingeladen.  

Ein Bauernfrühstück zauberte Detlef in 
seiner Küche auf nur zwei Herdplatten, 
es war wie ehemals als er noch im 
Contryside wirbelte. Diverse Beilagen, 
Schinken, Gürkchen, Tomaten füllten 
den Tisch. Ein guter Abschluss des Ta-
ges. Ein Dank von hier aus nochmal an 
Detlef, wir freuen uns auf den siebzigs-
ten Geburtstag.  

Wir waren wieder bei der Schwester 

von Detlef im „bik huus“ unterge-
bracht, also war für die Nachtruhe ein 
Ortswechsel angesagt.  

Samstag, 14.09.2019: Hollenbek – Ster-
ley – Horst – Schmilau – Mölln – Güster 
– Lankau – Ratzeburg – Schmilau - Sa-
lem – Hollenbek (99 km)  

Wir kamen pünktlich um 08:30 Uhr 
zum Frühstück zusammen. Es fehlte 
auch bei der Schwester von Detlef 
nichts, frische Brötchen, Butter, Belag 
für jeden etwas, also so wie man es 
auch zu Hause hat. Der Tag startete 
wie man es braucht, lecker Frühstück 
und ein Wetter so wie man es zum Ra-
deln braucht, kaum Wind, kein Regen 
und angenehme Temperaturen.  

Unseren ersten Halt hatten wir im 
Fahrradladen in Mölln, bekannt aus 
dem letzten Jahr (vergessener Helm), 
um für Gräte noch einen Fahrrad-
schlauch für sein neues Fahrrad zu ho-
len, war beim Kauf nicht inbegriffen.  

Unseren Mittagshalt fand diesmal auf 
Anregung von Detlef beim Griechen in 
Breitenfelde statt. Große Portionen 
und sehr lecker, aber vereint wurde 
auch der letzte Teller sauber dem Ober 
übergeben. Frisch gestärkt ging es wie-
der weiter, obwohl man sich eine klei-
ne Pause (Nickerchen?) durchaus vor-
stellen konnte. Aber nichts da, ab ging 
es Richtung Ratzeburger See, Pause 
vergessen, Nickerchen vergessen.  

Eine schöne Aussicht und ein kleines 
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Das Geburtstagskind ergriffen vom 

Geschenk; Foto: G. Uebler 



Leckerli in der Pause am Ratzeburger 
See entschädigten wieder.  

Kurz war sie die Pause, und ab ging es 
auf die letzte Etappe nach Hollenbek. 
Leider ging es nicht so reibungslos wie 
gewünscht, denn Rolle hatte eine Rei-
fenpanne (abgegolten). Eine kompli-
zierte Aktion, denn der Mantel schien 
mit der Felge fest verbunden zu sein. 
Aber mit vereinten Kräften und der 
entsprechenden gesammelten Erfah-
rungen der Gruppe wurde das Problem 
doch gelöst.  

Nach einem Getränk am Löschteich vor 
dem Countryside und einer erfrischen-
den Dusche ging es zum Abendessen 
ins Countryside. Alle Essen waren aus-
gezeichnet, so dass es gut gesättigt 
nach dem doch etwas anstrengenden 
Tag ab in die Koje ging.  

Sonntag, 15.09.2019: Hollenbek- um 
den Schaalsee – Hollenbek (52 km)  

Schon war er wieder da, der letzte Tag. 
Das Aufstehen fiel einem leicht, denn 
ein reichhaltiges Frühstück wartete 
wieder auf uns, das Wetter war wieder 
einladend.  

Die heutige Abschiedstour ging um den 
Schaalsee, entgegengesetzt dem Uhr-
zeigersinn. Der Einstieg war dann von 
Hollenbek Richtung Zarrentin am 
Schaalsee. Wir kamen zügig voran, der 
Wind nicht sehr kräftig, aber kräftig 
und wie zu erwarten immer von vorne 
und immer „links halten“, bis zur  

letzten Pause in Seedorf. Von hier aus 
sind es dann nur noch 6 km bis Hollen-
bek.  

Die Räder waren nach dem Duschen 
schnell verstaut, eine kurze Verab-
schiedung von den Vermietern und 
dann auf die Autobahn Richtung Berlin. 
Die Fahrt verlief, abgesehen von den 
wieder nicht erklärbaren Staus prob-
lemlos. Den Schluss bildete dann unser 
Treffen in den Traberterrassen zur ab-
schließenden Besprechung der Tour.  

Von hier aus nochmal Dank an unseren 
Scout Torsten für die Zusammenstel-
lung der Touren.  

Also dann bis zur nächsten Hollenbek-
Tour.  

 

Die Weihnachtfeier 2019 findet viel-
leicht zu aller Überraschung in 2020 
statt, wahrscheinlich im Februar im 
Landhaus. Also im Februar die Wo-
chenenden bis zur Klärung freihalten.  

Den Geburtstagskindern im November 
die besten Wünsche und bleibt ge-
sund:  

Am 05.11. Rolles Enkel Anton 5 Jahre, 
am 06.11. Marianne, am 19.11. Moritz 
Clemens, Andy´s Enkel auch schon 3 
Jahre, am 27.11. Bulli und Fritzes Enkel 
Julius auch schon 5 Jahre alt.  

Am 11.11. haben Scherbe und Ingrid 
Hochzeitstag.  

Gerhard „Bulli“ Uebler 
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Hallo liebe Plantschies,  

wir haben uns im Oktober von unse-
rem langjährigen Trainer Detlef Schu-
bert verabschiedet, der ab jetzt ein 
bisschen kürzer treten will. An dieser 
Stelle wollen wir uns noch einmal herz-
lich bedanken:  

 

„Lieber Detlef,  

die Schwimmabteilung der Berliner 
Turnerschaft dankt dir vielmals für dei-
ne jahrelangen Verdienste im Verein. 
Du hast dich immer mit viel Engage-
ment ins Vereinsgeschehen einge-
bracht und wesentlich zum Erfolg der 
Abteilung beigetragen.  

Zu deinen ehrenamtlichen Tätigkei-
ten zählen 17 Jahre Abteilungslei-
tung von 1986 bis 2003, Übungslei-
ter der Nichtschwimmergruppe und 
nicht zu verkennen das Führen und 
Pflegen des Archivs seit eh und je. 
Aber auch darüber hinaus standest 
du der Schwimmabteilung stets zur 
Verfügung durch die Organisation 
der Nichtschwimmergruppe, 
Kampfrichtereinsätze bei Wett-
kämpfen, Unterstützung bei Veran-

staltungen wie unser Einladungs-
schwimmfest, erstellen von diversen 
Geschenken und all die kleinen, aber 
wichtigen Aufgaben zur Unterstützung 
der Schwimmgemeinschaft.  

Auch nach Beendigung deiner Trainer-
tätigkeit bist und bleibst du immer ein 
Teil der Schwimmabteilung und bist je-
derzeit gerne gesehen.  

Deine Schwimmer“  

 

Ansonsten bereiten wir uns fleißig auf 
unser 43. Einladungsschwimmfest am 
16.11. vor, bei dem wir wieder von un-
seren Freunden aus Bremen besucht 
werden. Wir hoffen, dass wir daran mit 
vielen Schwimmern und Schwimmerin-
nen teilnehmen werden.  

Alles darüber lest ihr dann im nächsten 
Mitteilungsblatt.  
Bis dahin  

Eure Schriftwartinnen Nora & Kirsten 
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Schwimmen  

Foto: Alina Eisenberger 



Patrice, Paul und Timon holen Silber 
für Berlin-Brandenburg!  

Beim Deutschlandpokal in Dresden 
konnte die männliche U14 sensationell 
das Finale erreichen. Einzig gegen die 
favorisierten Schwaben hatte man im 
Endspiel das Nachsehen. Der Titel des 
Deutschen Vizemeisters ist für die Aus-
wahl Berlin-Brandenburg einer der 
größten Erfolge überhaupt! Paul und 
Patrice zeigten über beide Tage ge-
meinsam mit ihren Mitspielern tolle 
Spiele und gaben auf dem Weg ins Fi-
nale nur einen Satz gegen den späte-
ren Drittplatzierten und Europapokal-

sieger Baden ab. Eindrucksvoll stemm-
te sich das Team gegen den drohenden 
Matchverlust und wehrte zudem gleich 
drei Matchbälle in Folge ab. Auch im 
Finale hielt man lange mit, musste sich 
am Ende aber dennoch knapp mit 1:2 
geschlagen geben. Dementsprechend 
zufrieden zeigte sich das Trainer-Duo 
aus Sebastian Kögel (VfK) und Timon 
Lützow (BT) mit der gezeigten Leis-
tung!  

Faustball 
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Aus den Mannschaften  

U16  

Den krönenden Abschluss der Som-
mersaison sollte die Deutsche Meister-
schaft der U16 darstellen. Als Ausrich-
ter mit sowohl einer Mannschaft in der 
weiblichen Jugend als auch einem 
Team in der männlichen Jugend war 
die BT gut vertreten. Da das Wetter lei-
der nicht mitspielte und der Platz noch 
während der Meisterschaft teilweise 
gesperrt wurde, musste kurzfristig um-
geplant und sogar der Spielmodus an-
gepasst werden. Nach dem Grup-
penaus spielten somit beide BT-Teams 
in verkürzten Spielen die Platzierungs-
runden aus. Die neu formierte weibli-
che U16 belegte schlussendlich den 17. 
Platz. Bei der männlichen Jugend reich-
te es nach mehreren verletzungsbe-
dingten Ausfällen zu einem versöhnli-
chen 13. Platz.  

 

U18  

Bei der U18-DM in Hallerstein wurde 
den Zuschauern einiges geboten. Be-
sonders in den Finalspielen sah man 
Spiele auf hohem Niveau. Leider reich-
te es in der Endabrechnung für die 
männliche und weibliche U18 jeweils 
nur zum 10. Platz. Während die weibli-
che U18 bei ihrer ersten DM-
Teilnahme zum Teil schöne Spiele zeig-
te und auch gegen die Spitzenteams 
nicht gänzlich chancenlos agierte, er-

reichte die männliche U18 nicht ihr 
volles Leistungsvermögen. Ein unnöti-
ges Ausscheiden in der Gruppenphase 
war die Folge. Da sich am Finaltag zu-
dem Hauptangreifer Lean schwer ver-
letzte, fehlte es im letzten Spiel an der 
nötigen Durchschlagskraft. In der Halle 
wird das Team den nächsten Versuch 
wagen, sich für die Endrunde zu quali-
fizieren.  

 

Bundesliga  

Die neue Saison steht an und als Auf-
steiger und Außenseiter startet die 1. 
Männer in die 1. Bundesliga Nord. 
Gleich zu Beginn trifft man auswärts in 
Leichlingen auf den Mitaufsteiger. Eine 
aller Voraussicht nach für beide Teams 
richtungsweisenden Partie. Noch vor 
zwei Jahren trat man gemeinsam den 
Weg in Liga 2 an. Nachdem es im Som-
mer letztlich noch mit dem Klassener-
halt klappte, soll dieser nun auch im 
Winter gelingen. Der Kader bleibt da-
bei vorerst unverändert.  

 

Termine 2019  

17.11.2019 11 Uhr 1. Heimspieltag | 1. 
Bundesliga | VfL Kellinghusen  

23.11.2019 18 Uhr 2. Heimspieltag | 1. 
Bundesliga | VfK 1901 Berlin 
30.11.2019 16 Uhr 3. Heimspieltag | 1. 
Bundesliga | TK Hannover  

Alle weiteren Heimspieltag, Termine 
und Angaben zum Spielort sind unter 
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bt-faustball.de und/oder unserer Face-
bookseite zu finden!  

Zu allen Terminen sind natürlich immer 
Zuschauer eingeladen, um die BT-
Mannschaften zu unterstützen.  

Eure Faustballabteilung  

bt-faustball.de 
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   DM Faustball U16 in Berlin 

Am Wochenende des 28./29. Septembers fand die Deutsche Meisterschaft der 

U16 auf der Hanne-Sobek-Sportanlage im Wedding statt.  

Alle Bilder, Infos und Ergebnisse des Wettkampfs sind unter  

http://www.bt-faustball.de/u16-dm-2019/ zu finden. 



Turntalentschule Salto 
Berlin in Strausberg ganz 
vorne!  

Beim Athletische-Normen-
Wettkampf der Alterklas-
sen 6 und 7, der am 
14.09.2019 in Strausberg 
ausgetragen wurde, lan-
deten die Turnerinnen der 
von der BT geführten 
Turntalentschule Salto 
Berlin ganz vorne.  

In der AK 7 belegte Dina 
Safadi in einem 35-
köpfigen Teilnehmerin-
nenfeld den 6. Platz. Mia 
White wurde 16. und Sara 
Nadin Tokic 19.   

In der AK 6 erturnten sich 
Lia Robben den 1.Platz 
und Cassidy Heinrich den 
3. Platz - eine bärenstarke 
Leistung! 9. wurde Eva 
Theißen und auf den Plät-
zen 11, 12 und 13 folgten 
Emily Mroczowski, Aurelia 
Brewer und Thilda Welk. 
Nil Ekeroglu wurde 46. 
Hier waren 52 Turnerin-
nen am Start.  

Eine starke Leistung unse-
rer jungen Turnerinnen!  

Manfred Schick;  

Fotos: Josee Schick 

Turnzentrum - Turntalentschule „Salto“ 
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Tag der offenen Tür im Turnzentrum, 
Samstag 16.11.2019 ab 12 Uhr 

Wir laden euch auf einen Tag voller 
Sport, Tanz und musikalischer Unter-
haltung ein. Hierbei sind alle Alters-
gruppen willkommen. 

Taucht ein in die Welt des Turnens. 
Kinder haben die Möglichkeit, sich ak-
robatisch und spielerisch auszuprobie-
ren. Die netten Großeltern von neben-
an können uns zeigen, wie gut 
sie ihr Hüftbein schwingen kön-
nen. Suchst du nach einer neu-
en sportlichen Herausforderung 
und/oder interessierst dich für 
deine Gesundheit? Dann bist 
du hier genau richtig. Lerne un-
sere Trainer kennen, die dir 
nicht nur etwas über die Ge-
sundheit erzählen können. Sie 
zeigen es dir sogar anhand 
von Trainingsmöglichkeiten 
mit dem eigenen Körperge-
wicht (Pilates, Yoga, 
„Functional“). 

Du findest unser Programm 
online auf unserer Homepa-
ge, sowie auf Face-
book.  Gerne berät dich un-
sere Geschäftsstelle, wenn 
du Fragen zum Event hast. 

 

 

 

 

Beginn ist ab 12 Uhr. Gemeinsam las-
sen wir den Abend ab 18 Uhr mit har-
monischen Klavierstücken und Tanz-
einlagen ausklingen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt  

Wir freuen uns auf euch! 

 

Weitere Infos unter: 

www.berlinerturnerschaft.de 

 

Turnzentrum - Mehrzweckhalle 
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(„BT“ genannt) wurde am 16. Mai 1863 ge-
gründet und gehört mit seinen rund 3.000 Mit-
gliedern, davon 1.200 Kinder und Jugendliche, 
zu den größten Turnvereinen in Berlin.  

Neben einer intensiven Kinder- und Jugendar-
beit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit 
soziale Verantwortung. Der Verein bietet ne-
ben dem Allgemeinen Turnen (vom Kleinkind 
bis zu den Senioren) ein breitgefächertes Sport
- und Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, Mitte 
(Wedding, Tiergarten), Tempelhof-Schöneberg, 
Spandau und Steglitz-Zehlendorf (Rudern).  

In unserer Gymwelt in der Ohlauer Straße 
(„Die Turnhalle“) haben wir ein buntes Kurssys-
tem etabliert und seit Sommer 2018 betreiben 
wir im Vorarlberger Damm das Turnzentrum 
mit unserer Turn-Talentschule. Das sportliche 
Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilau-
fen, Vereinsfahrten und gesellige Veranstaltun-
gen.  

Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist 
es möglich, auch an leistungsbezogenen Wett-
kämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind gute Platzierungen 
bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.  

Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.  

Unser Angebot: 
Allgemeines Turnen 
Gerätturnen 
Badminton 
Basketball 
Eltern-Kind-Turnen / Kleinkind-
erturnen 
Faustball  
Fitness 
Floorball (Unihockey)  
Gymnastik 
Handball 
Leichtathletik & Orientierungs-
lauf 
Lauf– und Walking-Treff 
Prellball 
Reha- & Gesundheitssport 
Rhönradturnen 
Rudern 
Schwimmen 
Tanzen & Show 
Tischtennis 
Volleyball 
Yoga 

Berliner Turnerschaft Korporation Turn- und Sportverein e.V. •  

Gegründet 16. Mai 1863 • Geschäftsstelle: Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin 

www.berlinerturnerschaft.de 


